
555555555555555555555 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 55 55555555555555555555 5

55555555

5 5 5 5 5 5 5555

ÈÉÈÉÈÉ ÈÉÈÉÈÉ
ÈÉÈÉ55 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 55 55555555555555555555555555555555

555
55

55
55

55
55

55
55

55
55 55 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5

*)

¤¢

43

33
31

29
27

41
39

3735

48
50

52

68

66

4

2

374

375

376

377

391

392

407

393

394

395

379
380

381

383 384

386

159

180181182183

385

378

382

184

187

175

189

9

200

6

176

An der Schlamme

Oberer Hellweg

468

GE GRZ 0,8
II

422650,000000

422650,000000

422700,000000

422700,000000

422750,000000

422750,000000

422800,000000

422800,000000

57
11

05
0,00

00
00

57
11

05
0,00

00
00

57
11

10
0,00

00
00

57
11

10
0,00

00
00

57
11

15
0,00

00
00

57
11

15
0,00

00
00

57
11

20
0,00

00
00

57
11

20
0,00

00
00

II

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
 
Der Bebauungsplan ist gem . § 2 (1) i.V.m . § 1 (8) d es BauGB vom  Planungs-, Bau- und  
Um weltausschuss d er Wallfahrtssta d t Werl am  25.02.2016 beschlossen word en. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist am  24.03.2016 ortsüblich bekannt gem acht word en. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
 
Die frühzeitige Beteiligung d er Öffentlichkeit gem äß § 3 (1) BauGB wurd e aufgrund  d es 
Beschlusses d es Planungs-, Bau- und  Um weltausschusses vom  25.02.2016 d urch Anhörung in 
d er Z eit vom  04.04.2016 bis einschl. 03.05.2016 d urchgeführt. 
 
O rt und  Z eit d er frühzeitigen Beteiligung d er Öffentlichkeit sind  am  24.03.2016 ortsüblich 
bekannt gem acht word en. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN 
 
Der Vorentwurf m it Begründ ung wurd e d en Behörd en und  sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange gem äß § 4 (1) BauGB m it Schreiben vom  04.04.2016 zur Unterrichtung und  Äußerung 
– auch im  Hinblick auf d en Um fang und  Detaillierungsgra d  d er Um weltprüfung – zugesand t. 
Sie wurd en um  Abgabe einer Stellungnahm e bis zum  03.05.2016 gebeten. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 

BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN 
 
Der Entwurf m it Begründ ung wurd e d en Behörd en und  sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
gem äß § 4 (2) BauGB m it Schreiben vom  05.07.2016 zugesand t. Sie wurd en um  Abgabe einer 
Stellungnahm e bis zum  05.08.2016 gebeten. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (O FFENLEGUNG) 
 
Der Planungs-, Bau- und  Um weltausschuss hat in seiner Sitzung am  23.06.2016 d ie Entwürfe 
d es Planwerks und  d er Begründ ung zur Auslegung gem äß § 3 (2) BauGB beschlossen.  
Der Planentwurf und  d er Entwurf d er Begründ ung sowie d ie vorliegend en um weltbezogenen 
Stellungnahm en haben in d er Z eit vom  05.07.2016 bis 04.08.2016 einschließlich öffentlich 
ausgelegen. 
O rt und  Dauer d er öffentlichen Auslegung sowie Angaben d azu, welche Arten um weltbezogener 
Inform ationen verfügbar sind , sind  am  28.06.2016 ortsüblich bekannt gem acht word en. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
 
SATZUNGSBESCHLUSS 
 
Der Rat d er Wallfahrtssta d t Werl hat in seiner Sitzung am                    d ie Abwägung über alle 
im  Verfahren eingegangenen Stellungnahm en und  d iesen Bebauungsplan gem äß § 10 BauGB 
als Satzung beschlossen. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 
BEKANNTMACHUNG UND INKRAFTTRETEN 
 
Der Beschluss gem . § 10 (1) BauGB ist am                     ortsüblich bekannt gem acht word en. 
Mit d ieser Bekanntm achung tritt d er Bebauungsplan gem . § 10 (3) BauGB in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan m it Begründ ung und  zusam m enfa ssend er Erklärung kann während  d er 
Dienststund en im  Rathaus von jed erm ann eingesehen werd en. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
Bürgerm eister 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
§ 7 i. V. m . § 41 Abs. 1 Satz 2 Bst. f d er Gem eind eord nung für d a s Land  Nord rhein-
Westfalen (GO  NRW) in d er Fassung d er Bekanntm achung vom  14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geänd ert d urch Art. 2 d es Gesetzes vom  25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 
496) 
 
§§ 1, 2, 8 bis 10 d es Baugesetzbuch in d er Fassung d er Bekanntm achung vom  23. 
Septem ber 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geänd ert d urch Artikel 6 d es Gesetzes vom  
20. O ktober 2015 (BGBl. I S. 1722) 
 
§ 86 Abs. 4 d er Bauord nung für d a s Land  Nord rhein-Westfalen (BauO  NRW) in d er 
Fassung d er Bekanntm achung vom  1. März 2000 (GV. NRW. S. 256), zuletzt geänd ert 
d urch Artikel 2 d es Gesetzes vom  20. Mai 2014 (GV. NRW. S. 294) 
 
Planzeichenverord nung (PlanzV) vom  18. Dezem ber 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt 
geänd ert d urch Artikel 2 d es Gesetzes vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 

FESTSETZUNGEN 
 
 
Grenze d es räum lichen Geltungsbereiches d es Bebauungsplanes 
gem . § 9 (7) BauGB 
 
 
Gewerbegebiet gem äß § 8 BauNVO  i.V.m . § 1 Abs. 4 und  5 BauNVO  
 
a) Zulässig sind : 
1. Gewerbebetriebe m it Ausnahm e d er unter c) genannten Betriebe, Lagerhäu-
ser, Lagerplätze und  öffentliche Betriebe, 

2. Geschäfts-, Büro- und  Verwaltungsgebäud e , 
3. Tankstellen. 

 
b) Ausnahm sweise können zugelassen werd en: 
1. Wohnungen für Aufsichts- und  Bereitscha ftspersonen sowie für Betriebsinha-
ber und  Betriebsleiter, d ie d em  Gewerbegebiet zugeord net und  ihm  gegenüber 
in Grund fläche und  Baum asse untergeord net sind , 

2. Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale und  gesund heitliche Zwecke, 
3. Anlagen für sportliche Zwecke 
4. Einzelhand elsbetriebe, sofern d iese i.V.m . Hand werksbetrieben stehen und  d er 
hand werkliche Teil überwiegt od er für d en Vertrieb von an gleicher Stätte ei-
gengefertigten Prod ukten sowie ausnahm sweise Einzelhand elsbetriebe m it 
folgend en nicht innensta d trelevanten Sortim enten: Bau- und  Brennstoffe, 
Holz, Heim werkerbed arf, Gartenbed arf, Kfz, Kfz-Ersatzteile und  Zubehör, 
Zweiräd er und  Zweira d zubehör, Bod enbeläge, Farben, Lacke, Tapeten, Sani-
tär- und  Heizungsbed arf, Möbel. 

 
c) Nicht zulässig sind : 
1. Gewerbebetriebe d er Abstand skla ssen I – VI d er Anlage 1 d es Erlasses über 
Abständ e zwischen Ind ustrie- bzw. Gewerbegebieten und  Wohngebieten im  
Rahm en d er Bauleitplanung und  sonstige für d en Im m issionsschutz bed eut-
sam e Abständ e (Abstand serla ss), Rd Erl. d . Ministerium s für Um welt und  Na-
turschutz, Land wirtscha ft und  Verbraucherschutz – V – 3 – 8804.25.1 v. 
6.6.2007 und  Anlagen m it ähnlichem  Em issionsverhalten. 

2. Vergnügungsstätten 
 
Sollten Betriebe d er Abstand skla sse VII (Vorgabe: 100 m  von d er Wohnbebau-
ung entfernt) angesie d elt werd en, m uss d urch gutachterliche Untersuchung ge-
klärt werd en, ob d er vorhand ene Abstand  zur Wohnbebauung ausreichend  ist 
bzw. ob lärm schützend e Maßnahm en ergriffen werd en m üssen. 

Baugrenze gem . § 23 (3) BauNVO  
(Gebäud e und  Gebäud eteile d ürfen d iese Grenze nicht überschreiten. 
Ein Vortreten von Gebäud eteilen in geringfügigem  Ausm aß kann 
zugelassen werd en.) 
 
 
Grund flächenzahl (GRZ), 
bebaubarer Anteil d es Baugrund stückes gem . § 19 BauNVO . 
 
 
Z ahl d er Vollgeschosse (Höchstgrenze) gem . § 16 (4) BauNVO  
 
 
Ein- und  Ausfahrt gem . § 9 (1) 11 BauGB 
 
 
Bäum e erhalten gem . § 9 (1) 25 b BauGB 
 
 
Flächen zum  Anpflanzen von stand ortgem äßen Laubbäum en und  
Sträuchern gem . § 9 (1) 25 a BauGB 
 
 
Um grenzung von Flächen für d ie Wasserwirtscha ft gem . § 9 (1) 16 BauGB 
 
 
SO NSTIGE DARSTELLUNGEN 
 
Vorhand ene Grund stücksgrenzen 
 
 
Vorhand ene Gebäud e 
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PLANUNTERLAGE 
 
Die Planunterlage, Stand  März 2010, entspricht d en Anford erungen d es § 1 d er 
Planzeichenverord nung vom  18.12.1990. Die Festlegung d er städ tebaulichen Planung ist 
geom etrisch eind eutig. 
 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
öffentlich bestellter Verm essungsingenieur 
 
 
Der Bebauungsplan Nr. 120 „Gewerbegebiet O berer Hellweg“ wurd e aufgestellt von d er 
Abt. Stad tplanung, Straßen und  Um welt d er Wallfahrtssta d t Werl. 
 
Werl, d en 
 
 
--------------------------------------- 
i.A. 

Wallfahrtsstadt Werl
Beb.-Plan Nr. 120

" Gewerbegebiet Oberer Hellweg"

±
1:500Werl im Juni 2016 -  FB III  - Abt. 61 - Schei/Ha


